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Das steht seit dem 26/02/2010 auf unserer HP unter www.JAHN-Youngsters.de : 

 

Die WE -Jugend des MTV Vater Jahn Peine wird  in der Saison 2009/2010 hoffentlich weiter unterstützt von : 
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Spielbericht 20.02.2010  – WE I vs. MTV Groß Lafferde   20:13 (10:8) 
 
Seit Wochen mit Spannung erwartet, das Spitzenspiel der in dieser Saison die WE-Jugend-Spielserie 
dominierenden Teams. Leider, leider konnten wir wie schon im Heinspiel wiederum nicht in voller Besetzung 
antreten, so fehlten Sila Temel und weiterhin auch Neuzugang Isabelle Bytyci krankheitsbedingt und wir 
hatten somit gerade mal (wieder) eine volle Mannschaft auf dem Zettel. Aber auch auf der Lafferder Bank 
nahm lediglich eine einzige junge Dame im roten Trikots Platz, so dass davon auszugehen ist, dass auch hier 
Personal fehlte. Von der Ausgangssituation her mussten wir zur Erlangung des Staffelsieges aus eigener 
Kraft das Team aus dem Südkreis mit acht oder mehr Treffern schlagen (Hinspiel 15:23), da im 
Jugendbereich bei Punktgleichheit grundsätzlich der direkte Vergleich zählt. Vom Torverhältnis her waren wir 
den Lafferdern mittlerweile schon längst deutlichst enteilt. 
 
Die Gäste erwischten den besseren Start und ging durch anfängliche Zuordnungs- und 
Aufmerksamkeitsfehler mit 2:0 in Führung. Nun also 10 Tore aufzuholen … wobei wir im Vorfeld die Höhe 
eines erforderlichen Sieges nicht thematisiert hatten, um hier keinen zu großen Druck und Verkrampfung 
aufkommen zu lassen. Mit zunehmender Spieldauer stellten wir uns nun aber besser auf das Spiel des 
Gegners ein und hatten die drei Hauptakteurinnen im wesentlichen im Griff. Über 5:2 und 8:3 spielten wir uns 
wieder nach vorne, ehe eine kurze Schwächephase Lafferde wieder zum 8:10-Halbzeitstand herankommen 
ließ. Weiter, immer weiter .. war dann die ausgegebene Devise für den zweiten Spielabschnitt. Und langsam 
aber stetig knabberten unsere Mädels am Lafferder Gesamtvorsprung. Lafferde wehrte sich und verteidigte 
verbissen, 13:8, 15:9, 16:11 die zwischenzeitlich schwankenden Führungen ... kurz vor Schluss beim 20:12 
war es dann geschafft (was aber außer den auf der Tribüne buchführenden Eltern keiner wusste, da bewusst 
keine Ergebnisse weitergegeben wurden) .. doch Lafferde markierte in der Schlussphase das 20:13 ..  
 
Trainer Lutz : „Im Hinblick auf die Gesamtwertung und die auch in diesem Spiel wieder zuhauf 
ausgelassenen Chancen sicherlich ärgerlich, andererseits kann und soll hier den Spielerinnen kein Vorwuf 
gemacht werden. Im Ggeenteil, das primäre Ziel, nämlich den Lafferder Hinspielsieg wett zu machen und mit 
einer guten Leistung klarzustellen, dass das seinerzeit ein einmaliges, leider zum falschen Zeitpunkt am 
falschen Ort genommenes „Black-Out“-Erlebnis war, ist uns gelungen. Aber auch in diesem Spiel (wie schon 
im Hinspiel) rächte sich als sicherlich mit entscheidendes Detail, die äußerst dünne Personalsituation .. ein 
Umstand für den es in der näheren und mittelfristigen Zukunft gilt Abhilfe zu schaffen. Im Hinblick auf den 
trotzdem noch möglichen Staffelsieg bleibt uns nur zu hoffen, dass Lafferde ggfs. Im Rückspiel bei der HSV 
Vechelde/Woltorf noch ausrutscht – hier war das Hinspiel in Lafferde beim 14:13 für dem MTV schon eine 
enge Kiste. Aber dazu müssen auch wir am kommenden Sonntagmorgen in Vechelde erst einmal gewinnen.“ 
 
 
Aufstellung WE :  
 

Eda Bozkurt (TW und Feld), Gesa Himmelstoß (6), Melda Ergün (7), Lina Denecke (5), Ece Isan (2), Janne 
Stolte, Passi Gleich (TW und Feld - 1). 

 
 


